
Jahreshauptversammlung  der
SuS-Handballabteilung
Die Handball-Abteilung des SuS Oberaden lädt alle Mitglieder
für Sonntag, 7. Mai, ab 10 Uhr zur Jahreshauptversammlung in
die  Römerberg-Sporthalle  ein.  Auf  der  Tagesordnung  stehen
neben Berichten aus den Mannschaften und von Vorstand und
Kassiererin auch die Wahlen des 2. Abteilungsleiters, des 2.
Geschäftsführers  und  des  2.  Kassierers.  Anträge  zu  dieser
Jahreshauptversammlung  u.a.  zur  Aufnahme  von  weiteren
Tagesordnungspunkten  sind  bis  zum  21.  April  möglich.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:

TOP 1: Grußworte des Abteilungsleiters und Totengedenken
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3: Eröffnung der Mitgliederversammlung und Ernennung eines
Protokollführers*in
TOP  4:  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Einladung  und
Beschlussfähigkeit
TOP 5: Grußwort des Präsidiums
TOP 6: Bericht Vorstand
TOP 7: Berichte aus den Mannschaften
TOP 8: Bericht Kassierer
TOP 9: Bericht Kassenprüfer
– Entlastung Vorstand
TOP 10: Bericht Schiedsrichterwart
TOP 11: Bericht Jugendvorstand
TOP 12: Wahl eines Wahlleiters
TOP 13: Neuwahlen
– 2. Abteilungsleiter
– 2. Geschäftsführer
– 2. Kassierer
TOP 14: Anträge
TOP 15: Verschiedenes
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TOP 16: Schlusswort des Vorsitzenden

Anträge zur weiteren Aufnahme von Tagesordnungspunkten müssen
schriftlich  oder  via  Email  bis  zum  21.04.2023  eingereicht
werden. Über Anträge, die danach eingereicht wurden, kann in
dieser  Jahreshauptversammlung  nicht  abgestimmt  werden.
Adresse: SuS Oberaden 1921 e.V., Abt. Handball, Jahnstr. 31,
59192 Bergkamen
Email: gf@sus-o.de

Bergkamen  bekommt  weitere
Stolpersteine
Der Arbeitskreis Bergkamener Stolpersteine möchte im nächsten
Jahr  eine  weitere  Verlegung  der  Gedenksteine  für  die
Verfolgten des Nationalsozialismus vornehmen. Mit dem Büro des
Künstlers  Gunter  Demnig  ist  ein  Termin  im  Juni  2024  in
Planung. Er soll erneut in die Nordbergstadt kommen, um die
Verlegung der Steine selbst vorzunehmen. Anders als bisher
sollen künftige Veranstaltungen auf jeweils einen Stadtteil
begrenzt werden.

Manuel Izdebski, der Sprecher des Arbeitskreises, erklärt: „In
Zukunft  wollen  wir  uns  auf  jeweils  einen  Ortsteil
konzentrieren. Das macht die Organisation der Veranstaltung
für uns einfacher, weil wir nicht mehr quer durch das gesamte
Stadtgebiet  fahren  müssen.  Das  wird  eine  Stolperstein-
Verlegung der kurzen Wege, die man auch zu Fuß machen könnte.“
Der Anfang wird 2024 in Rünthe gemacht, in den Jahren darauf
folgen die anderen Stadtteile. „Der Forschungsstand über die
Verfolgung  ist  für  Rünthe  gut  dokumentiert“,  erläutert
Izdebski. So hat der Arbeitskreis bereits Persönlichkeiten ins
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Auge gefasst, die einen Gedenkstein aus dem Erinnerungsprojekt
erhalten  könnten,  darunter  Paul  Prinzler,  der  als
Sozialdemokrat verfolgt und nach dem Krieg Bürgermeister von
Rünthe  wurde.  Weitere  Stolpersteine  sind  für  die  Eheleute
Reinhold und Agnes Knull vorgesehen, für Willi Fuchs, Franz
Magalowski und für Frieda Mehring. Sie alle überlebten die
Haft und wurden in der jungen Bundesrepublik als politisch
Verfolgte  anerkannt.  Albert  Klinge  wird  ebenfalls  ein
Gedenkstein  gewidmet.  Er  war  nach  einem  Schlaganfall
körperbehindert und wurde so zum Opfer der Euthanasie. Im
Jahre  1944  wurde  er  in  der  Tötungsanstalt  von  Hadamar
umgebracht.

Der Arbeitskreis hofft, dass die Stadt erneut eine Genehmigung
erteilt, um die Stolpersteine auf öffentlichem Grund verlegen
zu dürfen, in der Regel auf dem Gehweg vor dem damaligen
Wohnsitz der Opfer. „Mit dem Team vom Stadtmuseum würden wir
das  Erinnerungsprojekt  gerne  fortsetzen“,  so  Izdebski,  der
auch die weiterführenden Schulen ansprechen will. „Das hat
sich bewährt und wird vom Künstler ausdrücklich gewünscht.“

Das  Stolperstein-Projekt  von  Gunter  Demnig  ist  das  größte
dezentrale  Mahnmal  der  Welt,  das  an  die  Opfer  der
nationalsozialistischen Verfolgung erinnert. Rund 1.800 Städte
aus  21  europäischen  Ländern  beteiligen  sich  daran.  Fast
100.000  Stolpersteine  hat  Demnig  bisher  verlegt,  davon
befinden sich 14 Steine in Bergkamen.
Weitere Infos unter: www.stolpersteine-bergkamen.de

Vorbeischauen  und  mitmachen:
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Kulturdialog  auf  dem
Donnerstag-Stadtmarkt
Am  kommenden  Donnerstag,  13.  April,  wird  das  Team  der
Kulturplanung, das Büro startklar für Bergkamen ab 10 Uhr mit
einem Stand auf dem Stadtmarkt vertreten sein. Besucherinnen
und  Besucher  werden  nach  ihren  Vorstellungen  für  die
zukünftige  Kulturarbeit  in  Bergkamen  befragt.

Bei  den  sogenannten  Kulturdialogen  geht  es  um  die  Frage:
Welche  Kulturstadt  will  Bergkamen  sein?  Neben  einem
allgemeinen  Austausch  über  die  Kulturangebote  in  Bergkamen
sind Ideen für die Zukunft der Kultur in Bergkamen gewünscht.
Wer Lust hat, kann sich an einem Gewinnspiel beteiligen. Alle
Interessierten sind willkommen, an dieser Vision mitzuwirken,
denn Kulturentwicklungsplanung geht nur in Gemeinschaft.

Am Samstag, 22. April, geht es weiter mit einer Mitmachaktion,
dem sogenannten „BarCamp“ zwischen 11 und 16 Uhr im Ratssaal
gegenüber  dem  Rathaus.  Alle  Interessierten  haben  die
Möglichkeit, in lockerer Runde eigene Ideen und Wünsche an die
künftige  städtische  Kulturarbeit  zu  äußern.  Das  kann  den
ganzen Zeitraum dauern, muss aber nicht sein, zwischendrin
vorbeischauen und mitmachen ist möglich. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Um  Anmeldung  bis  zum  20.  April  per  E-Mail  an
n.opterbeck@bergkamen.de  oder  02307/965-462  wird  gebeten.
Weitere Kulturdialoge sind geplant, außerdem wird es am 12.
Mai einen Workshop für junge Menschen sowie am 24. Mai einen
Workshop Interkultur geben. Die Orte werden demnächst bekannt
gegeben.
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L821:  Sperrung  der
Wasserkurler Straße in Kamen
Die Straßen.NRW-Regionalniederlassung Ruhr beginnt am Dienstag
(11.4.)  mit  Arbeiten  an  der  Brücke,  welche  die  L821
(Wasserkurler  Straße)  über  den  Körnebach  in  Kamen  führt.
Deshalb ist die Wasserkurler Straße drei Monate lang in beide
Fahrtrichtungen zwischen Afferder Straße/Massener Straße und
Jägerweg gesperrt. Dabei werden unter anderem das Geländer
erneuert,  Schäden  an  den  Widerlagern  beseitigt  und  die
Abdichtung der Brücke erneuert, die im Jahr 1926 gebaut wurde.
Widerlager  sind  die  Teile  einer  Brücke,  auf  denen  der
sogenannte Überbau und damit die Fahrbahn gelagert sind. Die
Abdichtung verhindert das Eindringen von Niederschlagswasser
und  Streusalz  und  verlängert  so  die  Lebensdauer  eines
Brückenbauwerks. Zusätzlich wird die Fahrbahn auf der Brücke
erneuert.  Fußgänger*innen  können  die  Brücke  während  der
Arbeiten passieren. Der Radverkehr wird über Massener Straße,
Wickeder Straße und Jägerweg umgeleitet. Für den motorisierten
Verkehr  sind  weiträumige  Umleitungen  über  Südkamen
eingerichtet.  Voraussichtlich  ab  Juni  erneuert  Straßen.NRW
zudem  die  Fahrbahn  der  L821  zwischen  Jägerweg  und
Schimmelstraße. Straßen.NRW investiert in die Erneuerung der
Wasserkurler Straße in Kamen insgesamt rund 540.000 Euro aus
Landesmitteln.

Parallel zu den Arbeiten an der Wasserkurler Straße in Kamen
erneuert  Straßen.NRW  die  Fahrbahn  der  L821  (Massener
Bahnhofstraße)  in  Unna  zwischen  Nordstraße  und  dem
Kreisverkehr,  an  dem  sich  L821  (Massener
Bahnhofstraße/Wasserkurler Straße) und L663 (Dortmund Straße)
treffen.  Diese  Arbeiten  an  der  L821  in  Unna  dauern
voraussichtlich  Anfang  Juni.
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Pflegeberatung in Rünthe
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna. In
Bergkamen-Rünthe findet die nächste Sprechstunde der Pflege-
und Wohnberatung am Donnerstag, 13. April in der Zeit von 10
bis 12 Uhr statt.
Beraterin  Elke  Möller  ist  dort  im  Gemeindebüro  an  der
Christuskirche  (bitte  den  Nebeneingang  benutzen),  Rünther
Straße 42 und bietet kompetente Hilfe und Informationen an.
Bei der Beratung geht es um alle Fragen zum Thema Pflege, wie
zum Beispiel zu den Leistungen der Pflegeversicherung oder der
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst. Hilfe bei der
Antragstellung  wird  gegeben.  Ebenfalls  erhält  man
Informationen über Betreuungs- und Pflegeangebote und deren
Finanzierung, spezielle Hilfen für Menschen mit Demenz sowie
Entlastungsangebote für pflegende Angehörige.

Um eine vorherige Terminvereinbarung unter Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei) wird gebeten. Wer den Termin nicht wahrnehmen
kann, erreicht die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna im
Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen, unter Fon 0 23 07 2 89
90 60 oder Fon 08 00 27 20 02 00 (kostenfrei).
Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU
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Mitmachaktion:  Wie  soll
Kultur in Bergkamen aussehen?
In  diesem  Jahr  startet  das  Kulturreferat  eine
Kulturentwicklungsplanung  (KEP)  zum  Thema  „Wie  soll  die
Kulturarbeit  der  Zukunft  aussehen?“:  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  aller  Alters-  und  Interessengruppen  sind
eingeladen,  sich  mit  ihren  Ideen  und  Anregungen  daran  zu
beteiligen.

Los geht es am Samstag, 22. April, mit einer Mitmachaktion
zwischen 11 und 16 Uhr Ratssaal gegenüber dem Rathaus. Alle
Interessierten  haben  die  Möglichkeit,  in  lockerer  Runden
eigene  Ideen  und  Wünsche  an  die  künftige  städtische
Kulturarbeit zu äußern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um
Anmeldung bis zum 18.4. per Mail an n.opterbeck@bergkamen.de
oder 02307/965-462 wird gebeten.

Weitere Termine und Informationen zur KEP in Bergkamen finden
Interessierte  unter
https://www.bergkamen.de/kultur-tourismus-sport-veranstaltunge
n/kultur/kulturentwicklungsplanung/

Trommelkurse  nach  den
Osterferien
Die Ökologiestation bietet nach den Osterferien Trommelkurse
für Anfänger und Fortgeschrittene an:

Anfängerkurs:  An  insgesamt  fünf  Terminen  werden  die
Schlagtechniken (Open / Bass / Slap) gespielt, wodurch sehr
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tiefe als auch sehr hohe Töne erzeugt werden können. Durch das
Erlernen  der  Schlagtechniken  und  Rhythmen  werden  auf
spielerischem  Weg  Koordination  und  Konzentration  gefördert.
Auf leichten Übungen aufbauend wird jeder in den lebendigen
Rhythmus  einer  Gruppe  eingebunden  und  kann  improvisierend
seinen Gefühlen Ausdruck verleihen.

Fortgeschrittenenkurs:  Der  Workshop  richtet  sich  an
Erwachsene,  die  bereits  Erfahrungen  mit  dem  Djembespiel
gemacht haben und neue bzw. alte Rhythmen lernen und erfahren
möchten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit ihre Erfahrungen
mit Improvisation zu vertiefen.

Beide Kurse werden jeweils Mittwoch am 10./17./24./31. Mai + 
7. Juni 2023 in der Ökologiestation angeboten.

Der  Anfängerkurs  von  18.00  –  19.30  Uhr;  der
Fortgeschrittenenkurs  von  19.30  –  21.00  Uhr.

Der Teilnehmerbeitrag für jede Veranstaltungsreihe beträgt 70
Euro  je  Teilnehmer.  Maximal  können  15  Personen  an  jeder
Veranstaltung teilnehmen.

Leihtrommeln werden gestellt. Leiter der Workshops ist Thomas
Uken.  Veranstaltungsort  ist  die  Ökologiestation  Bergkamen-
Heil.  Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft Kreis Unna e. V.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder dorothee.weber-koehling@uwz-westfalen.de.

Weitere  53.000  Euro  für
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Ganztags-  und
Betreuungsangebote  an
Bergkamens Schulen
Das Land Nordrhein–Westfalen verlängert das Helferprogramm für
die Ganztags– und Betreuungsangebote im Rahmen von „Aufholen
nach Corona“. Damit stehen für den Zeitraum 1. Januar bis 31.
Juli 2023 weitere Fördermittel zur Verfügung, um Grund– und
Förderschulen  zu  unterstützen.  Bergkamen  erhält  aus  diesem
Fördertopf weitere 53.366 Euro.
Die Bezirksregierung Arnsberg hat die Förderbescheide in Höhe
von  insgesamt  5,181  Millionen  Euro  jetzt  an  die
Schulträgerinnen und Schulträger verschickt. Alle Grundschulen
mit offenem Ganztag und alle Förderschulen mit offenem und
gebundenem Ganztag erhalten auf Antrag der Schulträgerinnen
und Schulträger Fördermittel für zusätzliches Personal.
Dieses  kann  weitergehende  Aufgaben  übernehmen  und  zur
Entlastung  des  vorhandenen  Personals  beitragen.
Die OGS–Helferinnen und –helfer sind ein wichtiger Beitrag zur
Unterstützung der Grundschulen und der Förderschulen, um die
gewachsenen Anforderungen zu bewältigen – beispielsweise beim
Abbau von Lernrückständen, bei der individuellen pädagogischen
Förderung oder bei organisatorischen Aufgaben.

Osterfeuer im „Krähenwinkel“
Der  Kleingärtnerverein  Weddinghofen  „Im  Krähenwinkel“  e.V.
lädt am 8. April um 18 Uhr zum Osterfeuer in seine Anlage in
der Töddinghauser Straße ein. Für das leibliche Wohl ist mit
Kaltgetränken und Grillgut gesorgt.
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Veranstaltung  für  junge
Suchterkrankte und Angehörige
Suchterkrankungen  sind  in  Deutschland  ein  immerwährendes
gesellschaftliches  und  gesundheitliches  Problem  –  die
Abhängigkeit  kann  ganze  Familien  zerreißen  und  das  eigene
Leben stark beeinflussen. Deshalb veranstaltet die Kontakt-
und InformationsStelle für Selbsthilfegruppen am Donnerstag,
11. Mai, zusammen mit dem Sozialpsychiatrischen Dienst und
JES-NRW  (Selbsthilfe  von  Junkies  |  Ehemaligen  |
Substituierten)  für  junge  Suchterkrankte  eine  Informations-
und Austauschveranstaltung.

Insgesamt soll es in Deutschland 3,5 Millionen Suchterkrankte
geben. Die Anzahl der Menschen, die in Deutschland an ihrer
Sucht sterben ist über die Jahre immer weiter gestiegen. In
2020  starben  in  Nordrhein-Westfalen  2922  Personen  (Männer:
2051; Frauen: 871) an den Folgen von Drogenkonsum inklusive
Alkoholkonsum – 11,7 Prozent mehr als im Jahr davor. Unter den
18- bis 25-Jährigen hat jeder Zweite bereits Erfahrungen mit
illegalen Drogen gemacht.

Um den derzeitigen Trend entgegenzuwirken und über mögliche
Hilfen  aufzuklären,  wird  es  am  Donnerstag,  11.  Mai,  eine
Informations-  und  Austauschveranstaltung  für  junge
Suchterkrankte im Gesundheitshaus in Unna, Massener Straße 35,
geben. Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr und geht bis
circa 19 Uhr. Für die Teilnahme ist keine Anmeldung nötig. Das
Angebot ist kostenlos. Sowohl junge Suchterkrankte zwischen 18
und  35  Jahren  als  auch  deren  Angehörige  sind  herzlich
eingeladen.

Fragen und Infos
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Bei  der  Veranstaltung  haben  Teilnehmende  die  Gelegenheit,
Fragen rund um Sucht, Hilfen und Selbsthilfegruppen im Kreis
Unna zu stellen. Wie zum Beispiel:

Was macht eine (junge) Selbsthilfegruppe?
Passe ich in eine Selbsthilfegruppe?
Wo bekomme ich eine persönliche Beratung?
Bekomme ich auch als Angehöriger oder Angehörige Hilfe?

All  diese  Fragen  sollen  in  der  Veranstaltung  beantwortet
werden, das Einbringen zusätzlicher Fragen ist ausdrücklich
erwünscht!  Fragen  können  bei  Bedarf  auch  anonym  gestellt
werden. Die Veranstaltung soll von den Teilnehmenden auch dazu
genutzt  werden,  sich  untereinander  auszutauschen  und  ins
Gespräch zu kommen.
Weitere Informationen gibt es einmal bei der Kontakt- und
InformationsStelle für Selbsthilfegruppen im Gesundheitshaus
Unna  unter  Fon  0  23  03  27-27  29  oder  per  E-Mail
jungeselbsthilfe@kreis-unna.de,  beim  Sozialpsychiatrischen
Dienst  unter  Fon  0  23  03  27-17  19  oder  per  E-Mail
bussmann@kreis-unna.de sowie bei der JES NRW e.V. Unna unter
Fon  01  57  37  79  61  93  oder  per  E-Mail
bjoern.peterburs@jesnrw.de.  PK  |  PKU

Grundeigentümer  erhalten
kostenlost Obstbäume
Der  Frühling  kommt  –  viele  Bäume  verschönern  bald  die
Landschaft im Kreis Unna schon mit ihren bunten Blüten. Davon
will der Kreis Unna mehr und fördert deshalb Streuobstwiesen.
Ein  kurzer  Antrag  genügt  und  schon  können  sich
Grundstücksbesitzer  kostenlos  das  Obstbäume  abholen.
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„Mit dem Streuobstwiesenprogramm kann jeder helfen, dass in
der  freien  Landschaft  ein  sinnvoller  und  sichtbarer
ökologischer Akzent gesetzt wird“, so Matthias Nüsken von der
unteren  Naturschutzbehörde.  „Deshalb  geben  wir  Bäume  zur
Komplettierung vorhandener Streuobstwiesen ab oder bestücken
ganze Flächen mit Bäumen.“

Größere Flächen benötigt
Wer  also  große  Flächen  (mit  etwa  2.500  Quadratmetern)  im
Außenbereich ökologisch aufwerten möchte oder eine vorhandene
Obstwiese ergänzen möchte, kann vom Kreis das dafür notwendige
Pflanzgut kostenfrei erhalten. Zudem wird das für die Bäume
erforderliche Verbissschutzmaterial komplett nach Bedarf jedes
einzelnen Antragstellers mitgegeben.

Die Ausgabe der Bäume erfolgt im Herbst. Im vergangenen Jahr
hat der Kreis auf diese Weise 106 Bäume kostenlos abgegeben.
Zusammen mit dem Befestigungsmaterial machte das einen Wert
von rund 5.000 Euro aus.

Anträge und weitere Informationen
Anträge  können  bis  Ende  Juli  bei  der  Unteren
Naturschutzbehörde des Kreises Unna, Platanenallee 16, 59425
Unna,  eingereicht  werden.  Weitere  Unterlagen,  eine
Informationsbroschüre  zum  Thema  Streuobstwiesen,  Ablauf  der
Förderung oder auch Antwort auf fachliche Fragen rund um das
Thema  „Streuobstwiesen“  gibt  es  bei  Matthias  Nüsken  unter
Telefon  0  23  03  /  27-22  70  sowie  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de/naturschutz.  PK  |  PKU
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